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Ökumenischer Gottesdienst beim Blomberger Nelkenfest

AUS.BLICK

Wir bitten um den Segen Gottes – für die Großen und die Kleinen
Besondere Gottesdienste zum Abitur und zur Einschulung
Weil die Termine es vorgeben, sind 
hier zunächst die „Großen“ genannt:  
die diesjährigen Abiturientinnen und 
Abiturienten. Sie werden am Freitag, 
21. Juni, nachmittags bei einer feierli-
chen Zeugnisübergabe aus der Schule 
„entlassen“. Damit beginnt für sie ein 
neuer Lebensabschnitt. Viele werden 
zuhause ausziehen und woanders ihre 
Ausbildung oder ein Studium begin-
nen. Andere werden für ein Jahr einen 
Freiwilligendienst antreten oder mit 

Sommerzeit ist Reisezeit ... 
... und manchmal liegt das Ziel nahebei, z.B. in der Nachbargemeinde

Auch in diesem Sommer, zumal 
während der Schulferien, werden wir 
wieder gemeinsame Gottesdienst 
feiern. Nach und nach machen auch 
Pfarrersleute, Kirchenmusikerinnen 
oder Lektoren Urlaub. Da sich unser 
sommerliches „Zusammenspiel“ 
bewährt hat, setzen wir es in diesem 
Jahr gerne fort.  Auf den Seiten 10 und 
11 in diesem Gemeindebrief finden 
Sie die jeweiligen Orte, Kirchen, ge-
nauen Uhrzeiten und verantwortlichen 

Pfarrpersonen. Wenn es Ihnen möglich 
ist, gehen oder fahren Sie doch mal 
in eine der Nachbargemeinden zum 
Gottesdienst. Je mehr wir sind, desto 
schöner ist es für alle!
Besonders weisen wir auf den traditio-
nellen Sommergottesdienst „Unter den 
Eichen“ hin, der am 11. August um 
11.00 Uhr in Eschenbruch stattfinden 
wird.  
Insgesamt gilt: Seien Sie herzlich 
willkommen!  

Am letzten Juni-Wochenende findet 
das diesjährige Blomberger Nelken-
fest statt, und die Kirchengemein-
den sind wieder dabei:  am Sonn-
tag, 30. Juni, feiern wir um 10.00 
Uhr auf dem Marktplatz einen 
ökumenischen Stadtgottesdienst. 
Fleißige Helfer werden ausreichend 

Stühle aufstellen, die Posaunenchö-
re, Lektoren, Pastorin Skirka und 
Pfr. Deppermann werden auf der 
Bühne ihren Platz finden.  
Lassen Sie sich einladen, diesen 
Gottesdienst mit zu feiern: Herzlich 
willkommen!  

Am Sonntag, 16. Juni, findet ein Ope-
nAir-Fest auf dem Sedanplatz in Lage 
statt, direkt gegenüber dem Bahnhof. 
Das Programm ist bunt: Festgottes-
dienst um 11.00 Uhr, anschließend 
Mitbringbrunch, vielfältige musika-

„Komm Feiern!“ – Ökumenisches Fest in Lage

„Work and Travel“ die Welt erkunden. 
Im Festgottesdienst, der um 15.00 
Uhr in der Klosterkirche beginnt, 
werden wir einen Blick auf bisherige 
und zukünftige Lebenswegstationen 
wagen und um Gottes weitere Beglei-
tung bitten.  
Zwei Monate später nehmen wir 
dann ganz besonders die „Kleinen“ in 
den Blick: die Kinder, die eingeschult 
werden. Auch für sie wird dann etwas 
Neues beginnen, denn es gibt so 

viel zu lernen, eigentlich: die Welt zu 
erkunden. In einer Klasse mit Freu-
dinnen und Freunden, fachkundig 
und zugewandt begleitet durch nette 
Lehrerinnen. Dass es für die dann 
eingeschulten Kinder eine „gute“ Zeit 
werden wird, hoffen wir alle. Dass Gott 
sie begleiten möge, ist unser Wunsch. 
Gleich zwei Gottesdienste werden wir 
am Donnerstag, 22. August, in der 
Klosterkirche feiern. Die Uhrzeiten 
stehen leider noch nicht fest.

lische und kulturelle Beiträge sowie 
Informationen aus den Kirchen und 
kirchlichen Initiativen Lippes. Herzlich 
willkommen!
Für alle, die - aus welchen Gründen 
auch immer – nicht nach Lage fahren 

wollen oder können, findet ein ge-
meinsamer Blomberger Gottesdienst 
um 10.00 Uhr in der Martin-Luther-
Kirche (Hagenplatz) statt; kein 
Konkurrenzunternehmen, sondern ein 
Angebot für die Daheimgebliebenen.  
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Erzählungen. Wut, Klage und Trauer 
kommen genauso zum Ausdruck wie 
Freude, Lob und tiefer Glaube. Die 
Menschen, die die Bibel über einen 
Zeitraum von fast 1.000 Jahren 
geschrieben haben, haben Höhen 
und Tiefen mit Gott erlebt und diese 
Erfahrungen aufgeschrieben. Dieser 
Schatz kann auch heute noch meine 
Leere füllen. 
Gottes Worte lassen sich aber auch 
anders hören. Durch ein Lied, eine 
Predigt oder auch durch einen guten 
Roman. 
Wo auch immer Sie diesen Sommer 
wieder auftanken, entspannen und 
zur Ruhe kommen: Nehmen Sie 
ein Buch mit. Einen Roman, einen 
Gedichtband, ein Sachbuch oder die 
Bibel. Lassen Sie sich darauf ein, 
ihre Leere zu füllen. 
Bleiben Sie behütet! 

Ihre

Lena Skirka

Liebe Leserin, lieber Leser,

AN.GEDACHT

Leere empfinde ich immer dann, 
wenn meine Energie aufgebraucht 
ist, wenn ich übermüdet oder 
überarbeitet bin. Auch empfinde 
ich Leere, wenn ich den Kontakt zu 
anderen Menschen verliere. Wenn 
sich die unbeantworteten WhatsApp-
Nachrichten anstauen, wenn das 
letzte Telefonat mit einer guten 
Freundin schon lange zurückliegt, 
wenn ich keine Zeit oder Energie für 
ein Treffen finde. 
Und ich empfinde Leere, wenn mir 
Gott fern scheint. Wenn ich ihn nicht 
mehr spüre, wenn ich durch den 
Wald gehe oder wenn ich ihn nicht 
mehr höre, wenn Musik gespielt wird 
oder wenn ich ihn nicht mehr sehe, 
wenn ich in einer Kirche bin. 
Dann ist es leer in mir. 
„Erbarm dich Herr, meiner Leere.“, 
schreibt Rose Ausländer. Die jüdi-
sche Lyrikerin überlebte den Holo-
caust in Rumänien, lebte später in 
den USA, bevor sie nach Deutsch-
land zog. Zuletzt lebte sie in einem 
Altenheim in Düsseldorf und ent-
schied nach einem Oberschenkel-
halsbruch, ihr Zimmer nicht mehr zu 

verlassen. Elf Jahre bis zu ihrem Tod 
widmete sie sich ganz dem Schrei-
ben. 
Ich kann mir so ein Leben nicht 
vorstellen. Allein mit mir, allein mit 
meinen Worten, allein mit Gott? Ich 
weiß nicht, wann Rose Ausländer 
das obige Gedicht geschrieben hat, 
aber ich stelle sie mir vor, wie sie 
in ihrem Zimmer Gott anfleht, ihre 
Leere zu füllen: „Schenk mir das 
Wort, das eine Welt erschafft.“ Wor-
te können verändern. Worte können 
tragen. Und Worte können tatsäch-
lich Welten erschaffen. Denken Sie 
an Ihren Lieblingsroman. Welche 
Welten, welche Bilder erscheinen da 
vor ihrem inneren Auge? 
Worte können die Leere füllen. Die 
Worte einer guten Freundin, die 
Worte des Geliebten oder der Eltern. 
Auch die Worte eines Vorgesetzten 
oder einer Mentorin können Freude 
oder Stolz auslösen. 
Dann sind da noch die Worte Gottes. 
„Erbarm dich Herr, meiner Leere. 
Schenk mir das Wort, das eine Welt 
erschafft.“ Die Bibel ist ein Schatz 
voller Geschichten, Gedichte, Lieder, 

Erbarm dich
Herr 
Meiner Leere 
Schenk mir 
Das Wort 
Das eine Welt 
Erschafft 
(Rose Ausländer)
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Einführung des neuen Kirchenvorstandes am 17. März 2024 in der Klosterkirche

Im Gottesdienst am 17. März 2024 
führte Pastorin Ursel Rosenhäger 
die Mitglieder des neuen Kirchen-
vorstandes in ihr Amt ein. Verab-
schiedet wurden Silvia Berg und 
Andrea Buch, die aus persönlichen 
Gründen ausscheidet. Gemeinsam 
mit unserer neuen Pastorin Lena 
Skirka werden die Mitglieder des 
Kirchenvorstandes in den kommen-
den vier Jahren die Kirchengemein-
de leiten und verwalten. Sie werden 
der Pastorin in der Führung ihres 

Einladung zur Ordination von Pastorin Lena Skirka 
Ich lade Sie herzlich zu meiner Ordi-
nation am 7. Juli um 14.00 Uhr in die 
Klosterkirche ein! Die Ordination ist die 
feierliche Einsetzung in das Amt der 
Pfarrerin; ich werde als Predigerin, Leh-
rerin und Seelsorgerin bestätigt. Nach 
dem Gottesdienst unter der Leitung 
von Landessuperintendent Dietmar 
Arends und mit Gesang des ökume-

Sie sind offen und kommunikativ? 
Sie lernen gerne neue Menschen 
kennen? Sie möchten etwas von 
Ihrer Zeit verschenken? 
Dann sind Sie bei uns genau rich-
tig! Wir sind der Besuchsdienstkreis 
und organisieren die Geburtstags-
besuche bei älteren Menschen in 
unserer Gemeinde. Wir gratulieren 

Unterstützung gesucht! 

im Namen der Kirchengemeinde, 
bringen ein kleines Geschenk 
vorbei, aber verschenken vor allem 
unser offenes Ohr. Zuhören, Zeit 
miteinander verbringen, vielleicht 
Kaffeetrinken – jeder Besuch kann 
anderes verlaufen. Die Ehrenamt-
lichen des Besuchsdienstkreises 

sind sich einig: wir geben nicht nur, 
wir bekommen auch viel zurück. 
Viele Besuchte freuen sich und 
erzählen gerne aus ihrem Leben. 
Sie sind sich nicht sicher, ob Ihnen 
diese Aufgabe liegt? Kein Problem, 
probieren Sie es aus! Wir lassen Sie 
nicht allein, sondern besprechen 
vor den ersten Besuchen Grund-
lagen der Gesprächsführung: Wie 
beginne und beende ich ein Ge-
spräch? Wie kann ich aktiv zuhören 
und wie gehe ich mit den Gefühlen 
der Besuchten um? 
Melden Sie sich gerne bei Lena 
Skirka im Pfarramt. Wir freuen uns 
auf Sie! 

Amtes beistehen und nach ihren 
Gaben und Kräften an den man-
nigfachen Diensten der Gemeinde 
mitarbeiten. Der Kirchenvorstand 
wählte in seiner ersten Sitzung 
Heidrun Kernchen zur Vorsitzenden 
und Karin Schulte zur stellvertreten-
den Vorsitzenden. 
Alle Mitglieder des Kirchenvorstan-
des stehen den Gemeindeglie-
dern neben der Pastorin gern als 
Ansprechpartner*innen zur Verfü-
gung. 

nischen Chores laden die Lippische 
Landeskirche und der Kirchenvorstand 
Sie zu einem Empfang im Kirchgarten 
ein. Wer Lust und Zeit hat, dafür einen 
Kuchen zu backen, melde sich gerne 
bei mir. 
Ich freue mich auf Sie!    
   Ihre Lena Skirka 
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„Wer ist Gott für mich?“ – Katches-Freizeit in Himmighausen 

Die Hinfahrt war sehr lustig und 
wir haben Musik gehört. Nach der 
Ankunft haben wir unsere Koffer 
in die die Zimmer gebracht und 
eine „Gott-Suche“ im ganzen Haus 
gemacht. Überall waren Plakate 
verteilt und wir sollten überlegen: 
„Erkenne ich Gott in den Bildern?“ 
Vor dem Mittagessen im riesigen 
Speiseraum hat Wolfgang Peter 
mit uns ein Tisch-Rap gesprochen. 
Den Nachmittag haben wir mit der 
Frage: „Wer oder was ist Gott?“ 

verbracht. Unsere Gedanken dazu 
konnten wir in einem Kreidebild 
ausdrücken. Den Abend verbrach-
ten wir mit Gemeinschaftsspielen 
und einer  Nachtwanderung mit 
einer sehr gruseligen Mutprobe. 
Am nächsten Morgen wurden wir 
um 8:00 Uhr geweckt, mussten die 
Koffer packen und zum Frühstück 
gehen. Zum Abschluss haben wir 
einen Gottesdienst gefeiert und 
Mittag gegessen.                    
Clemens Lörcher und Jannis Kespohl

Konfizeit für neue Katechumeninnen und Katechumenen startet im September
Du kommst nach den Sommerferien in 
die 7. Klasse und fragst Dich, was Gott 
und Kirche eigentlich mit Dir zu tun hat? 
Wir gehen mit Dir auf die Suche und dis-

kutieren die großen Fragen des Lebens, 
erleben Gemeinschaft und fahren auf 
Freizeiten. Wenn Du noch keinen Einla-
dungsbrief bekommen hast, wende Dich 

bitte ans Gemeindebüro. Wir freuen uns 
auf Dich! Der Elternabend für die neuen 
Katches ist am 22. August um 18.00 
Uhr im Gemeindehaus. 

Konfirmation am 21. April 2024

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden: Philipp Bertram, Linus Blanke, Ben Blotschinski, Viktoria Gigin, Lina Lang, 
Lara Hilker, Henry Langemann, Vinzenz Lörcher, Ronja Malett, Ben Miggelbrink, Konstantin Reimann, Fynn Sand, Mar-
lon Sand, Finley Schenke, Emely Schwarzkopf, Mia Anouk van Luijn, Christina Weht mit Pastorin Rosenhäger. 
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Festgottesdienst zur Feier der Jubelkonfirmationen

Seniorenkaffeetrinken und Abendgottesdienst
Rund 30 Senioren fanden sich zum 
ersten Frühlings-Kaffeetrinken ein, 
zu dem wir am 21. April eingeladen 
hatten. Bei der Vorbereitung hat-
ten wir zunächst überlegt, alle ab 
70-Jährigen anzuschreiben, hatten 

Am 14. April war es soweit: das Fest 
der Jubiläumskonfirmationen fand 
statt. Zum Wiedersehen mit ihren 
ehemaligen Mitkonfimandinnen und 
Mitkonfirmanden kamen sie zu-
sammen, nach 25 Jahren zur Feier 
der Silbernen, nach 60 Jahren zur 
Diamantenen, nach 65 Jahren zur 
Eisernen Konfirmation. Ja, das war 
ein „bunte“ Mischung, generationen-

übergreifend. Schon beim Eintreffen 
im Gemeindehaus wurden erste 
Erinnerungen ausgetauscht, auch 
alte Fotos gezeigt. Und viel gefragt: 
„Wie war das damals mit dem Pfar-
rer XY?“ – „Hast Du noch Kontakt zu 
dieser oder jenem?“ – „Wie ist es dir 
überhaupt ergangen?“ 
Da der Gottesdienst am sogenann-
ten „Hirtensonntag“ stattfand, war 

das dann aber sein gelassen, weil 
es knapp 280 Personen betraf. Wir 
befürchteten, im Gemeindehaus 
nicht genug Platz zu haben. Es 
wurde trotzdem ein richtig schöner 
Nachmittag! Freiwillige hatten mit 
ihren Backkünsten für ein Kuchen-
buffet gesorgt. Es war viel Zeit zum 
Erzählen. Einige Frühlingsgedichte 
wurden vorgelesen und sorgten für 
Schmunzeleien. Und dann stand ja 
auch der zeitlich um eine Stunde 
nach vorne verlegte Abendgottes-
dienst an: „Musik macht lebendig!“  

es passend, dass Pfarrer Depper-
mann in seiner Predigt ein Wort aus 
dem Buch des Propheten Hesekiel 
(34,31) bedachte: „Ja, ihr sollt 
meine Herde sein, die Herde meiner 
Weide, und ich will euer Gott sein“, 
spricht Gott der HERR. 
Diese Zusage Gottes, sich um seine 
Herde zu kümmern und dabei sogar 
jedes einzelne Schaf im Blick zu 
haben, kann für denjenigen, der ihr 
vertraut, ihre eigene tröstliche oder 
ermutigende Kraft entfalten. Und sie 
kann zugleich ein bleibend wichtiger 
Hinweis sein auf den Maßstab, nach 
dem Gott unser „Hirte“ ist, und nach 
dem auch wir in unseren eigenen 
Lebensbezügen „Hirten“ sein kön-
nen. Letztlich geht es darum, ob und 
wie sich die „Liebe“ zeigt und entfal-
tet, von Gott her und auch durch uns 
selbst. Dass wir alle etwas davon im 
eigenen Leben entdecken und wahr-
haben können, ist ein bleibender, 
guter (Segens-) Wunsch.  
Nach dem Gottesdienst, in dem wir 
auch das Heilige Abendmahl mitei-
nander feierten, fand im Gemeinde-
haus noch ein kleiner Empfang statt 
– mit Urkundenübergabe und vielen 
weiteren schönen Gesprächen.  

Als Gast war ein Projektchor dabei, 
der sich während einer Singfrei-
zeit des Lippischen Chorverban-
des gebildet hatte. Unter Leitung 
und Klavierbegleitung der beiden 
Kirchenmusikerinnen Vera Holstein 
(Detmold) und Anne Engelbert-Rie-
pe (Blomberg) sang der Chor mit der 
und für die Gemeinde: liturgische 
und etwas größere, freie Stücke. 
Das war wirklich schön und für alle 
bereichernd. Wie schön, wenn ge-
meindliche und übergemeindliche 
Angebote so zusammenfinden!

Fotos: Barbara Braunbehrens
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So weit der Himmel ist, und: mitten im Leben!
Himmelfahrtgottesdienst im Freien
Nach etlichen Jahren eher trüben 
Wetters war es in diesem Jahr – end-
lich! – wieder möglich, den ökume-
nischen Himmelfahrtsgottesdienst 
draußen zu feiern, im Schweigegar-
ten an der alten Stadtmauer.  
Fleißige Helfer hatten alles vorbe-
reitet: Stühle und Tische gestellt, 
Decken und Geschirr herbeige-
schafft. Der vereinte Posaunenchor 
mit Bläserinnen und Bläsern aus den 
reformierten Gemeinde Cappel-Istrup 
und aus der lutherischen Kirchenge-
meinde (unter der Leitung von Anne 
Engelbert-Riepe) spielte prächtig auf. 
Pastor Linnenbrink, Pastorin Skirka 
und Pfr. Deppermann leiteten den 
Gottesdienst. Bedacht wurde ein Vers 
aus Psalm 36: „HERR, deine Güte 
reicht so weit der Himmel ist, und 
deine Wahrheit, so weit die Wolken 
gehen.“
Wir wurden daran erinnert, dass die 
Güte und Wahrheit Gottes, seine 
Barmherzigkeit und seine Friedens-
wunsch für uns eben nicht unerreich-
bar himmelweit weg sind, sondern 
längst durch Jesus Christus mitten 

75 Jahre Grundgesetz
Garant für die Achtung der Menschenwürde, Freiheit und Demokratie
„Die Würde des Menschen ist unantast-
bar. Sie zu achten und zu schützen ist 
Verpflichtung aller staatlichen Gewalt.“  
So heißt es im Artikel 1.1 des Grund-
gesetzes der Bundesrepublik Deutsch-
land, das im Mai 1949 beschlossen 
und in Kraft gesetzt wurde. Es ist die 
Verfassung unseres Staates und in den 
Artikeln 1-20 unabänderlich gültig. Es 
garantiert den Schutz der Grundrechte, 
wozu die u.a. die Freiheit der Meinungs-
äußerung, der Religionsausübung, der 
wissenschaftlichen Lehre und Kunst 
ebenso gehören wie das Asylrecht und 
der Schutz vor Diskriminierung aufgrund 
des Geschlechts, der Herkunft, der 

Sprache oder des Alters. Damit sind die 
für unser Zusammenleben wesentli-
chen staatlichen System- und Werteent-
scheidungen formuliert und festgelegt. 
Sie garantieren unsere freiheitlich-de-
mokratische Grundordnung.  

Eine aktuelle Umfrage spricht von einer 
81%-igen Zustimmung der Bevölkerung 
zum Grundgesetz. Sie halten es für 
richtig und sind mit ihm „zufrieden“. Im 
Umkehrschluss sind 19 % zumindest 
skeptisch. Sie wünschen Änderungen 
oder lehnen manche Artikel ganz ab.
Am Abend des 17. September werden 
die Blomberger Kirchengemeinden eine 

im Leben – bei uns! – ihren Platz 
gefunden haben: ein segensreiches 
Geschenk und eine Art besonderer 
Verpflichtung gleichermaßen. „Wenn 
Glaube, Liebe, Hoffnung bei uns ein-
ziehen, dann weitet sich der Horizont, 
weil der Himmel bei uns wohnt“ – So 

heißt es in einem neueren Lied, das 
wir miteinander sangen. 
Nach dem Gottesdienst saß eine 
große Gemeinde noch zum Eintopfes-
sen zusammen; es war ein fröhliches, 
herzlich-ökumenisches Miteinander. 
Gott sei Dank!

größere Veranstaltung durchführen, bei 
der der Blomberger Bürgermeister Chris-
toph Dolle, der Vizepräsident am Land-
gericht Detmold Dr. Jörg Mertens, Pas-
torin Lena Skirka (ref. Kirchengemeinde 
Blomberg) und Pfr. Jörg Deppermann 
(luth. Kirchengemeinde Blomberg) als 
Referenten, Gesprächs- und Diskussi-
onspartner beteiligt sein werden. Ort, 
Uhrzeit und genaue Veranstaltungsform 
werden wir im nächsten Gemeindebrief 
und über die Tagespresse rechtzeitig 
veröffentlichen. – Halten Sie sich diesen 
Abend schon mal frei! 

Foto: Barbara Braunbehrens
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Martin-Luther-Kirchengemeinde

Wöchentliche und monatliche Veranstaltungen

Kinderchor für Vorschul- und Grund-
schulkinder (5-10 Jahre)
donnerstags wöchentlich 
15.15-16.15 Uhr
Leitung: Kantorin Anne Engelbert-
Riepe (05261-669690).

Posaunenchor:
montags wöchentlich 19.00-20.30 Uhr
Leitung: Kantorin Anne Engelbert-
Riepe (05261-669690).
Neuanfänger und Wiedereinsteiger 
sind jederzeit willkommen!

Singen für Alle
freitags 16.00-17.00 Uhr:  
28. Juni;  30. August  
Leitung: Kantorin Anne Engelbert-
Riepe (05261-669690).

Kirchlicher Unterricht, 
Vorkonfirmanden: 
dienstags wöchentlich 16.30-17.30 
Uhr, 
Pfr. Deppermann (05235-7308).

Frauenkreis:  
mittwochs 15.00–17.00 Uhr;
06. Juni;  17. Juli;  14. August.

Offene Frauen- und Männerrunde:
donnerstags 15.30-17.00 Uhr;
13. Juni;  15. August.

Besuchsdienst:
Dienstag, 25. Juni, 9.00 Uhr;
Kontakt: Gemeindebüro (05235-
7308)

Redaktionskreis Gemeindebrief:
Dienstag, 02. Juli, 09.00 Uhr – an 
einer Mitarbeit Interessierte sind 
herzlich willkommen!
Kontakt: Gemeindebüro (05235-
7308)

Kirchenvorstand: 
mittwochs 19.00 Uhr;
26. Juni;  14./21. August.

Gemeinsame MahlZEIT:
samstags ab 12.00 Uhr;  
01. Juni;  06. Juli;  im August machen 
wir „Ferien“!
Anmeldung bitte 1 Woche vorher bei 
Elke de Jonge (0173-4169042).

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe
donnerstags wöchentlich 19.00-
21.00 Uhr
Ansprechpartner: Swetlana Borgers 
(05235-501637), Heinrich Derksen 
(05263-9558255; 0178-1436060).

Grafik: Pfeffer
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Evangelisch reformierte Kirchengemeinde

Frauenkreis Blomberg 
Der Frauenkreis Blomberg trifft sich 
Montag, 17. Juni um 15.00 Uhr im 
Gemeindehaus. Am Montag, 1. Juli 
trifft sich der Kreis um 14.30 Uhr zum 
Ausflug an den Schieder See. Der Frau-
enkreis startet nach der Sommerpause 
wieder am Montag, 26. August um 
15.00 Uhr.

Frauenkreis Eschenbruch 
Der Frauenkreis Eschenbruch trifft sich 
am Mittwoch, 12. Juni, 10. Juli und am 
7. August jeweils um 15.00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus in Eschenbruch.
 
Klosterfrauen
Die Klosterfrauen treffen sich am 
Mittwoch, 26. Juni und 28. August um 
19.00 Uhr im Gemeindehaus. 
Kontakt: Birgit Köster-Nicolas, Tel.: 
5099629 und Claudia Schließauf, Tel.: 
05235 6786 (AB)

Besuchskreis 
Der Besuchskreis trifft sich am Freitag, 
28. Juni und 30. August um 9.00 Uhr im 
Gemeindehaus.  

Ökumenischer Chor 
Der Ökumenische Chor trifft sich diens-
tags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.

Popkantorat
Der Jazz-Pop-Chor trifft sich dienstags 
von 19.00 bis 20.30 Uhr im Gemeinde-
haus Cappel.
Die Band CrossRoad trifft sich don-
nerstags von 19.00 bis 21.00 Uhr im 
Gemeindehaus Cappel.

„Horizonte“
Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
psychischen Einschränkungen (Angst-
störungen, Depressionen, Burn-Out) 
trifft sich jeden 3. Mittwoch im Monat 
(19. Juni und 21. August) um 17.00 Uhr 
in lockerer Runde im Gemeindehaus im 
Seligen Winkel 12. - Kontakt über Gün-
ter Englert: Telefon: 05235- 5015455

Begegnungscafé
Jeden Dienstag von 14.30 – 16.00 Uhr 
ist für Einheimische, Zugezogene und 
Flüchtlinge im Café im Gemeindehaus 
(je nach Witterung im Wintergarten oder 
im kleinen Saal) Gelegenheit, bei einer 
Tasse Kaffee zwanglos ins Gespräch zu 
kommen.
Günter Englert und Ute Tegt vom Projekt 
„Winkel 12“ stehen gern als Ansprech-
partner zur Verfügung.

Kreativgruppe Winkel 12
mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Fachwerkhaus, 2. Etage.

„Kindervilla Kunterbunt“ (für 1.-7. 
Klasse) 
Dorfgemeinschaftshaus Eschenbruch 
freitags 14-tägig in den ungeraden 
Kalenderwochen 
von 15.00 - 16.30 Uhr 

Mini-Gottesdienst-Vorbereitungskreis
trifft sich nach Vereinbarung.

Kinderkreis (für 2. bis 4. Klasse) 
mittwochs 15.00 - 16.30 Uhr, Großer 
Saal.

Jugendmitarbeiterkreis 
trifft sich nach Vereinbarung.

Jugendkeller, Öffnungszeiten: 
dienstags, 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
freitags, 17.00 Uhr – 22.00 Uhr 

In den Sommerferien finden keine 
Gruppen und Kreise der Kinder- und 
Jugendarbeit statt!
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Gottesdienst jeden Sonntag um 10 Uhr Martin-Luther-Kirche

02. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis
 Gottesdienst, Pfr. Deppermann
 Kollekte: Flüchtlingsarbeit Blomberg | anschließend: Kirchkaffee   

09. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis
 Gemeinsamer Gottesdienst, Prädikantin Ulrike Ostwaldt  
 Kollekte: Ute Mühlenhof Stiftung

16. Juni, 3. Sonntag nach Trinitatis
 Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Deppermann 
 Kollekte: Herberge zur Heimat

23. Juni, 4.Sonntag nach Trinitatis
 18.00 Uhr:  Abendgottesdienst „Gratuliere! Das Blaue vom Himmel versprochen.“
 Team und Pfr. Deppermann;  mit Verabschiedung von Hans Nicolas aus dem Stiftungsrat
 Kollekte: Quellhaus e.V.Juni 

30. Juni, 5. Sonntag nach Trinitatis
 Gemeinsamer Stadtgottesdienst zum Nelkenfest auf dem Marktplatz
 mit Posaunenchor, Pfr. Deppermann und Pn. Skirka | Kollekte: Winkel 12

07. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
 Gottesdienst, Pfr. Deppermann | Kollekte: Interfaith Association

14. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis
 11.00 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst in der Klosterkirche, Pn. Skirka | Kollekte: Notfallseelsorge

21. Juli, 8. Sonntag nach Trinitatis 
 11.00 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst in der Kirche in Cappel (Pfrn. Beverung)

28. Juli, 9. Sonntag nach Trinitatis
 11.00 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst in der Klosterkirche, Pfrn. Berverung  | Kollekte:  Kirchliche Arbeit in Rumänien

04. August, 10. Sonntag nach Trinitatis
 10.00 Uhr: Gemeins. Gottesdienst in der MaLuKi, Pn. Skirka | 
 Kollekte: Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst Lippe e. V 

11. August, 11. Sonntag nach Trinitatis; 
 11.00 Uhr: Gemeinsamer Sommergottesdienst in Eschenbruch (unter den Eichen), Pn. Skirka
 Kollekte:  Dorfgemeinschaftshaus Eschenbruch

18. August, 12. Sonntag nach Trinitatis
 10.00 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst in der MaLuKi, Pfr. Deppermann
 Kollekte: Bibeldorf Rietberg | anschließend: Kirchkaffee   

25. August, 13. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls, Pfr. Deppermann
Kollekte: EKD Kollekte – Besondere gesamtkirchliche Aufgaben

  

Martin-Luther-Kirche



10 11 GOTTES.DIENSTE

Gottesdienste 

Martin-Luther-Kirche Klosterkirche

Sonntag, 2. Juni  
11.00 Uhr Gottesdienst in der Klosterkirche (Pastorin Skirka) | Kollekte: Flüchtlingshilfe Lippe e.V.

Samstag, 8. Juni
18.00 Uhr Junger Gottesdienst mit Band CrossRoad in Istrup

Sonntag, 9. Juni  
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Martin Luther Kirche (Prädikantin Ostwaldt)

Samstag, 15. Juni
14.00 Uhr  Taufgottesdienst in der Klosterkirche (Pastorin Skirka)

Sonntag, 16. Juni  
11.00 Uhr Gottesdienst zum Ökumenischen Fest in Lage

Freitag, 21. Juni  
15.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Abi-Entlassung
 
Sonntag, 23. Juni  
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Klosterkirche (Pastorin Skirka) Anschließend Kirchkaffee
Kollekte: Stationäres Hospiz der „diakonis“ – Stiftung Diakonissenhaus

Sonntag, 30. Juni  
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Nelkenfest auf dem Marktplatz (Pastor Deppermann, Pastorin Skirka)
Kollekte: Winkel 12

Sonntag, 7. Juli 
14.00 Uhr Gottesdienst zur Ordination von Pastorin Skirka in der Klosterkirche (Landessuperintendent 
 Dietmar Arends, Pastorin Skirka) | Kollekte: Neue Projekte für junge Erwachsene

Sonntag, 14. Juli 
11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Klosterkirche (Pastorin Skirka)
Kollekte: Notfallseelsorge

Sonntag, 21. Juli 
11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Kirche in Cappel (Pastorin Beverung)      

Sonntag, 28. Juli 
11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Klosterkirche (Pastorin Beverung) Kollekte: Kirchliche Arbeit in Rumänien

Sonntag, 4. August 
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Martin Luther Kirche (Pastorin Skirka)

Sonntag, 11. August 
11.00 Uhr Gemeinsamer Sommergottesdienst unter den Eichen in Eschenbruch (Pastorin Skirka)
Kollekte: Dorfgemeinschaftshaus Eschenbruch

Sonntag, 18. August 
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Martin Luther Kirche (Pastor Deppermann) 
Sonntag, 25. August
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Klosterkirche (Pastorin Skirka)
 Anschließend Kirchkaffee 
Kollekte: EKD-Kollekte: Besondere gesamtkirchliche Aufgaben

Sonntag, 1. September  
11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Klosterkirche (Pastorin Skirka)
Kollekte: Klassenkollekte: Arbeitslosenzentrum Blomberg
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Kirche eingerüstet?
Alles „frisch und neu“, auch die Energie vom Dach!

Wer seit Ende April an der Martin-Lu-
ther-Kirche vorbeikam, sah, dass dort 
einiges los war.  
Zunächst wurde an der Straßenseite 
und an den Giebelseiten der Kirche ein 
Gerüst aufgebaut.  
Dann stand plötzlich eine 10 Kubik-
meter -Mulde vor der Tür. An einem 
Samstag-vormittag liefen 10 fleißige 
Helfer unermüdlich rein und raus, 
schleppten vom Dachboden oder aus 
dem Keller jede Menge Kartons und 
Bretter, Müllsäcke und alte Stühle, 
Kulissenreste aus den 80er Jahren 
und vieles andere heraus und verstau-
ten es gut geschichtet in dem großen 
Container. Nach rund 2,5 Stunden 
war es geschafft. Belegte Brötchen, 
Saft oder Kaffee sorgten für den 
Ersatz der verbrauchten Kalorien. Alle 
waren sich einig: tolle Aktion! Und das 
Ergebnis (mit kleiner Nacharbeit zwei 
Wochen später): viel neu gewonnener 
Platz in aufgeräumten Räumen. Ein 
gutes Gefühl! nd dann ging es weiter: 
Unter dem Dach der Kirche und durch 
ehemalige Heizungsschächte wurden 

Kabel verlegt, im Küsterraum die 
nötige Elektronik installiert, auf dem 
Dach eine stabile Unterkonstruktion 
angebracht und dann innerhalb von 
1,5 Tagen 42 Solarpaneele verlegt. 
Das alles, weil der Kirchenvorstand 
nach langer Überlegung beschlossen 
hatte, mit einer ausreichend groß di-
mensionierten PV-Anlage in den Kreis 
der Stromproduzenten einzutreten. 
Wir sehen das als eine ökologisch-
sinnvolle Investition in die Zukunft an, 
als einen Beitrag zur Bewahrung der 
Schöpfung. Da wir während der Coro-
nazeit die Beleuchtung in der Kirche 
auf sparsame LED umgestellt hatten, 
fällt unser eigener Stromverbrauch 
äußerst gering aus. Somit handelt es 
sich um eine Anlage zur sogenannten 
„Kompletteinspeisung“: der gesamte 
Strom wird verkauft. Dadurch ist der 
Ertrag (Verdienst) pro kWh etwas 
höher und das ganze Projekt für uns 
in gewisser Weise auch wirtschaftlich 
rentabel. Mengenmäßig werden wir 
den Stromjahresbedarf für 4 bis 5 Ein-
familienhäuser decken. Das ist doch 

was, oder?!
Inzwischen war denn auch noch ein 
Maurer am Werk, haben Maler für 
einen Neuanstrich gesorgt, wurde der 
Blitzschutz überprüft (alles in Ord-
nung!) und ein Teil der Dachrinnen und 
Fallrohre erneuert. Einen herzlichen 
Dank für ihr gut abgestimmtes, saube-
res Arbeiten gilt den beteiligten Firmen. 
Und wir können sagen: Fertig!

Wir laden alle Kinder und Jugend-
lichen, die zwischen dem 01. Juli 
2012 und dem 31.06.2013 ge-
boren worden sind, ein, sich zum 
nächsten (Vor-) Konfirmandentreff 
anzumelden.  Ein Informationstref-

Es geht los:  Vorkonfirmanden – neuer Jahrgang!
fen für alle interessierten Familien 
findet am Dienstag, 04. September, 
um 18.30 Uhr im Gemeindehaus 
am Hagenplatz statt. Auch bisher 
nicht getaufte Kinder können dabei 
sein.  Herzlich willkommen!
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Ein „Meer aus Blech“ in Hamburg, und wir waren mittenmang dabei!

„Singen für Alle“
Allerlei Lieder und fröhlicher Gesang
Das „Singen für Alle“ richtet sich an 
alle Menschen, die gern singen. Es 
sind wirklich alle gemeint: Jene, die 
denken, dass sie gar nicht singen 
können und jene, die es ein wenig 
können und jene, die es oft und 
gerne tun. Es wird gesungen, was 
sich singen lässt: Choräle, Volkslie-

der, Kinderlieder, Rock- und Pop-
songs,        UFA- Songs der 20er-
40er, Evergreens und Gassenhauer. 
Wir singen einstimmig, mit Begleit-
stimmen, im Kanon, mit und ohne 
Klavierbegleitung. Die Freude am 
gemeinsamen Singen und Auspro-
bieren steht bei jedem Treffen im 

Workshops an besonders geschichts-
trächtigen Orten wie der Ballin Stadt, 
den früheren Auswandererhallen am 
Amerika-Kai des Hafens. Insgesamt war 

es einfach fantastisch und begeisternd, 
ein wunderbar reich-klingendes Fest 
unseres Glaubens. Die Bischöfin der 
Nordkirche, Kirsten Fehrs, sagte in ihrer 
Predigt, wie froh und dankbar sie für 
das Engagement der Bläserinnen und 
Bläser sei: „Ihr habt mit eurer Musik 

Vordergrund. Die nächsten Termine 
finden statt am: Fr., 28.06. und 
nach den Sommerferien am Fr., 30. 
August und Fr., 27. September im 
Gemeindehaus der Martin-Luther-
Kirche von 16.00 -17.00 Uhr. Die 
Leitung hat Anne Engelbert-Riepe. 
Herzliche Einladung! 

Herzen bewegt, ja die aufgewühlten 
Seelen der Menschen erreicht, weil 
ihr den wichtigen und guten Ton der 
Freundschaft, des Zusammenhalts und 

Friedens inmitten all der Gewaltattacken 
und Friedlosigkeiten unserer Zeit setzt!“
Am Schluß spielten wir alle zusam-
men den Bach-Choral „Gloria sei dir 
gesungen“. Wir Blomberger waren uns 
jedenfalls einig:  Das klingt und wirkt 
noch lange in uns nach!

In gleich drei Bussen machten sich 
Anfang Mai fast 180 Bläserinnen und 
Bläser aus Lippe auf den Weg in die 
Hansestadt Hamburg, um dort am 

3. Deutschen Evangelischen Posau-
nentag teilzunehmen. Das Team rund 
um Landesposaunenwart Christian 
Kornmaul hatte alles bestens organi-
siert und so erlebten wir zweieinhalb 
beeindruckende, klangvolle, fröhliche 
und absolut friedliche Tage miteinander. 
Insgesamt rund 17.000 Menschen aus 
ganz Deutschland waren angereist, 
um bei einigen Großveranstaltungen 
wie dem Eröffnungsgottesdienst auf 
der Moorweide, bei der Serenade auf 
der Jan-Fedder-Promenade oder beim 
eindrucksvollen Schlußgottesdienst im 
Stadtpark zusammen – und das meint 
tatsächlich auch: gleichzeitig! – zu musi-
zieren. Dazu gab es etwa 125 Platzkon-
zerte in Krankenhäusern, Altenheimen, 
Einkaufszentren, außerdem in allen 
größeren Hamburger Kirchen Sonder-
konzerte von Auswahlensembles und 
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Der Neue ist da! 

Er ist da, der neue Kühltransporter der 
Blomberger Ausgabestelle der Tafel 
Ostlippe! 
Nach 10 Jahren gibt es in der Blom-
berger Ausgabestelle der Ostlippischen 
Tafel einen neuen Kühltransporter.  
Besonders die Fahrer, die an drei bis 
vier Tagen in der Woche die Lebens-
mittel aus Supermärkten, Bäckereien 
und von Discountern holen, freuen 
sich über das neue Fahrzeug, das ein 
rückenschonenderes Be- und Entla-
den möglich macht. 
Der Wagen wird vor allem in Blomberg 
eingesetzt. Aber mit ihm können auch 
größere Warenmengen aus den Ver-
teilzentren der großen Handelsketten 
abgeholt werden. Das kommt dann 
allen Ausgabestellen der Tafel Ostlippe 
zugute. Besonders wichtig ist bei allen 
Fahrten, dass die Kühlkette aufrecht-
erhalten bleiben kann und dass so äl-
tere, aber immer noch frische Lebens-
mittel ausgegeben werden können.  
Die Anschaffung des neuen Kühltrans-
porters wurde durch das großartige 

Sponsoring von Mercedes Benz und 
durch die aktuelle Lidl-Pfandspenden-
Aktion möglich. Durch sie wurde aus 
dem gespendeten Flaschenpfand 
Vieler der Grundstein für diesen Wa-
gen gelegt. Die überwiegende Zahl der 
Spenden aber stammte von Einzelper-
sonen sowie örtlichen Gruppen und 
Vereinen aus Blomberg.  
Vielen, vielen Dank allen: Mercedes, 
Lidl und jeder Spenderin und jedem 

Spender. Sie alle haben mitgeholfen, 
diesen neuen Kühlwagen anschaffen 
zu können   Freuen Sie sich mit uns, 
wenn Sie ihn unterwegs auf seiner 
Fahrt mit wertvollen Lebensmitteln 
sehen! Sie kommen bei denen an, die 
sie brauchen. 
Anmeldungen zur Tafel immer mitt-
wochs zwischen 15.00 Uhr und 16.30 
Uhr in der Hausmannstraße 18. Rück-
fragen dazu unter Tel. 0178 5262 979. 

Hermann Donay

Junger Gottesdienst Nr. 09 „WunderBar“

Der nächste Junge Gottesdienst (JuGo) 
findet statt zum Thema: „WunderBar“
am Samstag, dem 08. Juni 2024  
in der Kirche Istrup (Kirchstraße 1, 
32825 Blomberg).

Schon in der Bibel wird erzählt, dass 
Menschen Dinge erlebt haben, die 
für sie ein Wunder waren. Besonders 
die Evangelisten haben davon erzählt, 
wie Jesus sich auf wunderbare Weise 

Notleidenden, Kranken und Hilfesu-
chenden zugewandt hat.

Hast du vielleicht selber schon einmal 
ein Wunder erlebt oder davon gehört? 
Und was ist überhaupt ein richtiges 
Wunder? Im Gottesdienst werden wir 
gemeinsam „mal anders“ darüber 
nachdenken mit moderner Musik, 
Spiel, Aktion, Moderation und Predigt.
Anschließend laden wir zu einem klei-
nen sommerlichen Buffet mit Cocktails 
und Co an die „WunderBar“ ein. 
Lasst euch überraschen! Das Team 
vom Jungen Gottesdienst heißt alle 
Jungen und jung Gebliebenen ganz 
herzlich willkommen. Seid dabei!

                          Team JuGo
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Kunst und Kultur im Seligen Winkel

Auch in diesem Jahr werden im Rahmen der Kunstmauer wieder Bilder im Martiniturm und in der Klosterkirche 
ausgestellt. Achten sie auf die aktuellen Ankündigungen in der Presse um zu erfahren, welche Künstler*innen 
dort vertreten sein werden.

Zeitreise 1524: „Ein neues Lied wir heben an“  
Samstag, 24. August um 18.00 Uhr - Klosterkirche

Klänge von damals und Impulse für 
die Gegenwart durch Musik und Texte 
erleben die Gäste bei diesem beson-
deren Konzert, das der Erinnerung an 
die ersten Reformationsgesänge und 
Kirchenordnungen von 1524 gewid-
met ist.   
Sakrale Musik aus der Zeit der 
Renaissance wird auf dem farbenrei-
chen Instrumentarium dieser Zeit mit 
Pommern, Schalmeien, Krummhör-
nern, Hümmelchen und Bienenkorb-

Glocken dargeboten. Das Consortium 
Musicale Moresca unter der Leitung 
von Dr. Walter Grabski aus Höxter lässt 
so die erste Musik aus der Reformati-
onszeit aus dem Jahr 1524 lebendig 
werden.
Neben Gesangssolisten wird auch ein 
Auswahlchor für vokale Schwerpunkte 
sorgen. Der Eintritt ist frei, Kollekte am 
Ausgang.
In Kooperation mit dem Netzwerk der 
Klosterlandschaft OWL  

Kunstmauer - Sonntag, 4. August

Im Rahmen von „Kunst und Kultur 
im Seligen Winkel“ präsentiert Dr. 
Wolf-Dietrich von Ohlen Gedichte aus 
seinem neuen Lyric-Band, der den 
Titel „Blauer Stuhl“ trägt.
Die Lesung wird ergänzt durch Musik. 
Es erklingen Jazz-Stücke und Impro-
visationen, interpretiert von Gabor 
Jacob (Posaune), Karl Vogt (Gitarre) 

„Blauer Stuhl“ - Lyric meets Jazz
Freitag, 30. August um 19.00 Uhr - Martiniturm

und Ingo Otte (Kontrabass). Die Ver-
anstaltung findet am Freitag, dem 30. 
August um 19.00 Uhr im Martiniturm 
statt. Sie können sich auf einen har-
monischen und abwechslungsreichen 
Abend freuen. 

Das Popkantorat Lippe bringt viele 
neue Farben und Klänge nach 
Blomberg. Im Mittelpunkt des 
Popkantorates stehen der Jazz-Pop-
Chor und die Band CrossRoad. 
Sind Sie interessiert an der Gestal-
tung von neuartigen Gottesdienst-
formaten und spannenden Konzert-
projekten? Dann sind Sie herzlich 
eingeladen, bei unserem Jazz-Pop-

Popkantorat Lippe

Chor mitzusingen oder in unserer 
Band CrossRoad mitzuspielen! Wir 
gestalten moderne Kirchenmusik 
mit Einflüssen aus Jazz, Pop, Rock, 
Soul, Gospel oder Funk.
Kontaktieren Sie bei Interesse ger-
ne unseren Popkantor und Organis-
ten in Blomberg Matthias Schulze.
Zeit und Ort für die Proben Jazz-
Pop-Chor und Band CrossRoad 

entnehmen sie bitte Seite 9.
Wir freuen uns auf Sie!
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Herzliche Einladung zum Erlebnistag für Vorschul - und Grundschulkinder

Es wird „Kunterbunt“

Am Samstag, 08.06.2024, findet der 
2. Erlebnistag der Martin-Luther-Ge-
meinde statt.
Simona Schinkel und Kerstin Müther 
organisieren diesmal eine Schnitzeljagd 
mit Picknick.
Wann: von 11.00 – 14.00 Uhr
Wo: Gemeindehaus der Ev. luth. KG am 
Hagenplatz
Thema: Schnitzeljagd – 
bitte wetterfeste Kleidung anziehen!
Für die kostenlose Veranstaltungen 
bitten wir um eine vorherige Anmeldung 
über die Homepage unter:
www.maluki-blomberg.de / 
Veranstaltung/Termine MaLuKi
Wir freuen uns auf Euch, 
Eure Simona und Kerstin.

Am Sonntag, 16. Juni, führt der 
Kinderchor das Musical „Kunterbunt“ 
in der Martin-Luther-Kirche auf. 
Los geht es um 16.30 Uhr.

Das Stück ist eigentlich ein Märchen, 
das im Reich der Farben spielt. Dort 
herrscht ein gütiger König, die Farben 
sind seine Untertanen. Eines Tages 
kommen die blauen, roten und gelben 
Bürger jedoch auf die Idee, dass ihre 
Farben wichtiger seien als die der 
anderen. Ganz klar ist nun, der König 
muss sie mehr beachten. Darum ruft 
er ab sofort jeden Tag eine andere 
Farbe als „Farbe des Tages“ aus.
 
Danach bestimmen das sanfte Blau, 
das temperamentvolle  Rot oder das 
schöne, aber eitle Gelb die Stimmung 
des Landes. Und als die Farben nichts 
mehr gemeinsam unternehmen, 

verblassen sie langsam und alle be-
kommen es mit der Angst zu tun. Kann 
der König sein Reich und die Farben 
retten? Mit vielen schönen Melodien 
und viel Schwung wird die Geschichte 
erzählt. 
Die Sängerinnen und Sänger freuen 
sich über eine große 
Zuschauerschar!  
Also: Herzliche Einladung an alle 
Freunde, Geschwister, Eltern, Großel-
tern und alle!

Und welche Kinder danach Lust 
haben, neu einzusteigen und mitzusin-
gen, die können das jederzeit tun. Wir 
proben am Donnerstagnachmittag von 
15.15 bis 16.15 Uhr im 
Gemeindehaus am Hagenplatz. Ihr 
seid jederzeit willkommen! (Infos bei 
Anne Engelbert-Riepe, 
Tel.: 05261-669690.
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Rückblick: Drei-Bunte-Kinder-Tage

Die Handpuppe „Sunny“ ist zu klein, um selbst die Tür 
öffnen zu können. Doch das ist kein Problem. Es ist ein 
Handicap, mit dem Sunny ganz gut klar kommt. Es gibt 
ja genug „Große“, die für Sunny die Tür öffnen können. 
Dafür kann Sunny einfach unter dem Tisch durchrennen. 
Bei unseren Drei-Bunten-Kinder-Tagen stand jeden Tag ein 
anderes Handicap für drei Stunden im Mittelpunkt: blind, 
lahm und taubstumm. An den Tagen erlebten 13-15 Kin-
der diese Handicaps: Blind durch Augenbinden und damit 
viele Spiele machen oder Lahm durch zusammengebun-

dene Beine einen Kriech-Parcours bewältigen oder im 
Rollstuhl sitzen und damit Hindernisse umfahren. Am 
dritten Tag erlebten wir, was es heißt taubstumm zu 
sein. Wir übten ohne Sprechen durch Zeichensprache 
und Pantomime uns zu verständigen. Auch die Gebär-
densprache lernten wir kennen.  

Die zwei Mitarbeiterinnen Alessia und Cindy zusam-
men mit Wolfgang Peter haben sich viele tolle Spiele 
und kreative Angebote überlegt. So konnte mit Cindy 
eine schöne Augenbinde bemalt und am nächsten 
Tag mit dem Bügeleisen die Farbe fixiert werden. 

Wir erlebten in Anspielen mit der Handpuppe Sunny - 
gespielt von Alessia - Geschichten aus der Bibel, in denen 
Menschen diese Handicaps hatten. Wir haben tolle Lieder 
gesungen - oft auch mit Bewegungen dazu. Dadurch, dass 
wir zu dritt im Mitarbeiterteam waren, konnten wir gleich-
zeitig verschiedene Spielstationen und Aktivspiele anbieten 
und gleichzeitig entspanntes Malen im Kleinen Saal. So 
war für jeden das richtige dabei.

Wolfgang Peter

Bei Kindercamping und Jugendfreizeit, aber auch bei unseren altersübergreifen-
den Wochenendangeboten: Paddeltour Lippe und Bulli-Tour zum Klettern am Ith 
sind noch Plätze frei. Details dazu auf unserer Homepage: 
www.jugendarbeit.blombergref.de. 

Überall noch Plätze frei bei den Aktivangeboten und 
Sommerfreizeiten 2024!
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Juni 2024

Wir gratulieren zum Geburtstag im ...

08.06.  Elisabeth Nehm (88)
21.06.  Rainer Gödeke (85)
27.06.  Ortwin Hoppe (85)
27.06.  Wilfried Korte (78)

Juli 2024
02.07.  Margot Falk (86)
08.07.  Margarete Vogt (85)
10.07.  Christel Will (80)
11.07.  Eva–Maria Millinski (80)
13.07.  Hartmut Bogumil (81)
16.07.  Horst Schumann (85)
18.07.  Regina Stöteknuel  (87)
18.07.  Horst Haacker (84)
21.07.  Elsa Weingärtner (81)
22.07.  Hannelore Conrad (84)
28.07.  Marianne Mogge (84)
29.07.  Marianne Krüger (83)
29.07.  Bärbel Uder (83)

Anneliese Spindler  (94 Jahre)
„Lobe den HERRN, meine Seele, 
und was in mir ist, lobe seinen 
heiligen Namen.  
Lobe den HERRN, meine Seele, 
und vergiß nicht, was er dir Gutes 
getan hat.“

(Psalm 103,1+2)

Martin-Luther-Kirchengemeinde

Es wurde kirchlich bestattet: 

August 2024
02.08.  Margarete Hoppe (88)
08.08.  Margit Buse (76)
25.08.  Zelima Kugele (88)
28.08.  Renate Rosien (89)
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Juni 2024
02. Juni Frieda Weiß 86)
04. Juni Friedhelm Siekmeier (80)
05. Juni Horst Wienkemeier (88)
06. Juni Brigitte Geise (80)
08. Juni Günter Ten Oever (89)
08. Juni Gerhard Köhne (85)

Wir gratulieren zum Geburtstag im …

August 2024

03. Juli Lore Frey (85)
07. Juli Rolf Grünewald (81)
07. Juli Anni Wienkemeier (81)
08. Juli Ingrid Schelp (89)
08. Juli Brunhilde Heringlake (86)
13. Juli Werner Lange (93)
14. Juli Werner Schlingmann (88)
18. Juli Gisela Danowski (84)
18. Juli Christel Brautlecht (81)
21. Juli Harald Sigges (82)
22. Juli Margret Hillman (85)
25. Juli  Elsbeth Kopei (85)
25. Juli Rainer Köller (80)
28. Juli Irma Stock (93)
28. Juli Irma Lesemann (83)
29. Juli Lieselotte Lange (88)
30. Juli Karin Delker (82)

Es wurde getauft:
14.4.  Nick Wenzel
05.5. Elin Serr
 Leo Gatz
 Lias Rockmann

Wir gratulieren zur 
Goldenen Hochzeit:
31.03. Gerhard Stock und Elisabeth geb. Schmidt 

Evangelisch reformierte Kirchengemeinde

Juli 2024

08. Juni Peter Seeliger (83)
12. Juni Eufemia Siek (90)
13. Juni Edith Danger (85)
16. Juni Edith Vesting 93)
19. Juni Wolfgang Pieper (85) 
19. Juni Luzie Schmode (82)
22. Juni Edith Vehmeier (86)
22. Juni Horst Niemann (81)
23. Juni Monika Meier (82)
26. Juni Gerlinde Sandrau (82)
27. Juni Hannelore Skrzeczek (87)
30. Juni Irmgard Lohrmann (91)

02. August Elisabeth Kästing (85)
04. August Waltraud Gützlaff (96)
05. August Heinrich Hausmann (87)
05. August Renate Bork (86)
06. August Martha Ahrens (88)
06. August Dieter Rieke (85)
09. August  Ernst Adolf Schröder (80)
12. August  Fritz Moritz (93)
14. August Horst Harte (86)
16. August  Hedwig Golüke (95)
18. August Ilse Brüggemann (96)
20. August  Irmgard Brannolte (89)
20. August Karin Obenhausen (83)
22. August  Erika Hilker (85)
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Paulsenstraße 7, 32825 Blomberg
Internet: www.maluki-blomberg.de

Pfarramt: Pastor Jörg Deppermann
Tel.: 05235 – 7308
mail: deppermann@maluki-blomberg.de

Gemeindebüro: Kerstin Müther
Mo. + Do. 9-12 Uhr, Mi 9-14.30 Uhr 
Tel.: 05235 – 7308 / Fax: 99691
Mail: buero@maluki-blomberg.de

Kirche und Gemeindehaus:
Simona Schinkel
Tel.: 0176 - 87738293

Kirchenmusikerin: 
Anne Engelbert-Riepe
Tel.: 05261 – 669690 
oder: 0157 - 33223806

Bankverbindungen:  
Kirchenkonto: Volksbank Ostlippe eG
IBAN: DE84 4769 1200 0002 6454 00
MaLuKi-Stiftung: Volksbank Ostlippe
IBAN: DE57 4769 1200 0002 6454 01
MaLuKi-Stiftung: KD-Bank Dortmund
IBAN: DE35 3506 0190 0000 2881 44

Im Seligen Winkel 12, 32825 Blomberg
Internet: www.blombergref.de

Pfarramt: Pastorin Lena Skirka
Tel.: 05235 5099662 oder
0160 94637782
mail: lena.skirka@pfr.lippische-landeskirche.de

Gemeindebüro: Nicole Kaufmann
Mo., Di., Do., Fr.: 8.00–12.00 Uhr
Tel.: 05235 - 7443 / Fax: 97559
mail: gemeindebuero@blombergref.de

Jugendarbeit: Wolfgang Peter
Di.: 14.30–16.00 Uhr, 
Do.: 9.30–12.00 Uhr
Tel.: 05235 - 8179
mail: jugend@blombergref.de
www.jugendarbeit.blombergref.de

Haus und Kirche: Angelika Grünwald
Tel.: 0160 - 1789950

Organist und Regionalkantor
für populare Kirchenmusik: 
Matthias Schulze
Tel. (05236) 997003
E-Mail: info@popkantorat-lippe.de

Kirchenführerin: Christiane Klotz
Tel.: 05235 - 8859
mail: christiane.klotz@gmx.net

Bankverbindungen:
Kirchenkonto: Volksbank Ostlippe 
IBAN: DE36 4769 1200 0003 6927 00
BIC: GENODEM10LB
Evangelische Gemeindestiftung Lippe
IBAN: DE34 3506 0190 2000 0580 10 

Diakoniestation „Im Lippischen Südosten“ 
Am Lehmbrink 10 a, 32825 Blomberg
Tel.: 05235 - 6976

Arbeitslosenzentrum Ost-Lippe (ALZ)
Paradies 1-3, 32825 Blomberg
Leitung und Beratung: Nicole Albrecht
Tel.: 05235 - 9941125
Mo. + Fr.  9.00 – 13.00 Uhr
Di. + Do.  9.00 – 16.00 Uhr
Mi.           9.00 – 17.00 Uhr

Tafel Ostlippe: Ausgabestelle Blomberg
Hausmannstraße 18, 32825 Blomberg
Ausgabe: mittwochs 15.00 vis 17.00 Uhr
Neue Anmeldungen: mittwochs
15.00 bis 16.30 Uhr
Tel.: 0178 - 5262979

Winkel 12 - Für Menschen in kleineren und 
größeren psychischen Krisen
Im Seligen Winkel 12, 32825 Blomberg
Günter Englert
Mo.: 14.00 -16.00 Uhr, 
Di.: Begegnungscafé 14.30 bis 16.00 Uhr 
Do. + Fr.: 10.00 -12.00 Uhr
Tel.: 05235 - 5015455
mail: winkel12@eben-ezer.de | www.winkel12.de

Beratung von Flüchtlingen und Menschen in 
sozialen Brennpunkten
Im Seligen Winkel 12, Blomberg
Andreas Krumme
Di. + Mi.: 9.00 – 12.00 Uhr
Tel.: 05235 - 503839

Eine Welt Laden AMAHORO
Neue Torstraße 25, 32825 Blomberg
freitags: 9.30 - 15.00 Uhr

Tagesmüttergruppe „Lummerland“
Im Seligen Winkel 12, 32825 Blomberg
Tel.: 05235 - 5028980

Kindertagesstätte „Auf der Steinkuhle“
Leiterin Christel Brenker
Tel.: 05235 – 7022

Evang. Telefonseelsorge Bielefeld
0800-111-0111 und 0800-111-0222 
(gebührenfrei)

Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Blomberg

Evangelisch-reformierte 
Kirchengemeinde Blomberg

Wichtig für alle:


